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Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes Neues Jahr!



25. Deutscher Damenpokal



Beste Wünsche

SKATJournal

Das Präsidium des Landesverbandes Schleswig-Holstein,die Verbandsgruppen Kiel,
Lübeck und Westküste und die Redaktion des Skat-Journal wünschen
allen Skatfreundinnen und Skatfreunden und allen Geschäftspartnern

ein frohes und ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in ein erfolgreiches Jahr 2006.

Wir bedanken uns bei allen, die uns bei unserem Einsatz und Bemühen,
den Einheitsskat erfolgreich zu vertreten, unterstützt haben.

Wir werden auch 2006 alles daransetzen, diese erfolgreiche Arbeit fortzuführen
und hoffen dabei

auch weiterhin auf die großzügige Unterstützung unserer Partner.
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25. Deutscher Damenpokal
in Oberhausen

Termin: 18./19. März 2006

Details über die Veranstaltung standen bis Redaktionsschluss leider noch nicht fest.

bitte an die
Damenreferentin des Landesverbandes Schleswig-Holstein.

Anmeldungen

Michaela Simsek
Rübezahlweg 3 - 23560 Lübeck

Handy: 0177 2953617
E-Mail: damen@lv2.dskv.de

25. Deutscher Damenpokal



Herzlichen Glückwunsch, Björn Völkers!
Nicht nur beim Skat erfolgreich - Landesbester als Gärtner

Klappholz - (DR) In seinem ersten
Berufsversuch ausgemustert, bei der
Wunschausbildung dann Landessie-
ger: Björn Völkers hat die Palette von
tiefer Enttäuschung bis hin zur Freude
und Genugtuung erlebt. Er ist gerade
Landesbester der Gärtner geworden.

Nach dem Besuch der Realschule in
Böklund begann Björn Völkers aus
Klappholz eine Ausbildung zum Groß-
und Einzelhandelskaufmann bei einem
Baustoffgroßhandel. Nach drei Mona-
ten Probezeit dann Auflösung der

Vertrages. Der Chef hielt ihn für „nicht
geeignet" Es folgte ein Berufsfindungs-
jahr in Schleswig, bei dem der Böklun-
der in verschiedenen Berufszweigen
praktische Erfahrungen sammeln
konnte. Dort merkte er, dass ihm die
Arbeit mit Pflanzen besonders liegt.

Reimer Diercks hat seit 1977 eine
Gärtnerei in Tarp. „Eigentlich wollte
ich keinen Lehrling mehr ausbilden",
erklärte der heute 67jährige Gärtner-
meister. Dann kam Björn Völkers für
drei Tage als Praktikant. Für Reimer
Diercks stand fest: „Den nehme ich
trotz anderer Vorsätze". Während der
Ausbildung nahm Björn Völkers frei-
willig an einem Berufswettkampf auf
Landesebene teil. Dort siegte er mit
zwei anderen Auszubildenden aus
Böklund.Sie vertraten den Gartenver-
band Nord (Schleswig-Holstein, Ham-
burg und Mecklenburg-Vorpommern)
in einem weiteren Berufswettkampf in
München. Dort errangen sie einen
vorderen Platz im Bundesentscheid.

Jetzt bei der Freisprechungsfeier in Bad
Bramstedt kam die Krönung: „Björn
Völkers aus Klappholz vom Ausbil-
dungsbetrieb Reimer Diercks aus Tarp
erzielte mit der Note 1.62 das beste
Ergebnis in der Sparte Blumen- und
Zierpflanzen und wurde Landessie-
ger". Die Freude des jungen Mannes
und seines Lehrherrn war groß.

Der Landesverband Schleswig-Hol-
stein gratuliert zu dieser großartigen
Leistung und wünscht ihm für seine
weitere berufliche Laufbahn viel
Erfolg.

SKATJournal
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EINLADUNG

Vorankündigung zum Jahresverbandstag 2006

Termin:
Ort: Gasthof „Kropperbusch", Kropperbusch 1, 24848 Kropp

direkt an der B 77 zwischen Rendsburg - Schleswig

1. Eröffnung des Verbandstages
Begrüßung
Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
Feststellung der Anzahl der anwesenden Mitglieder (*)
Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Festlegung der endgültigen Tagesordnung
Genehmigung der Ergebnisniederschrift Mitgliederversammlung vom 26.02.2005
Berichte der Präsidiumsmitglieder und der Rechnungsprüfer mit anschließender Aussprache
Wahl der Rechnungsprüfer
Anträge
Verschiedenes

Dieter Rehmke, Präsident

Samstag, 25.02.2006, 14:00 Uhr

Tagesordnung

(*) die Verbandsgruppen können gem. § 27 der Satzung des LV S-H je angefangene 300 Mitglieder einen Delegierten entsenden.



Schiedsrichter-Pokal
25. September 2005

Von den 34 Teilnehmern kamen 29 aus dem Bereich der VG
22 Westküste, 3 aus der VG Lübeck und 2 aus der VG Kiel. Es
ist sehr bedauerlich, dass nicht einmal die Schiedsrichter-
obleute der Verbandsgruppe Kiel und Lübeck an dem Treffen
auf LV-Ebene teilnahmen.

Am Vormittag trafen sich leider nur 11 Skatfreunde um die
alle 5 Jahre erforderliche Nachprüfung abzulegen. Alle
Skatfreunde haben die Nachprüfung mit Erfolg bestanden.

Bedauerlich ist auch hier die geringe Resonanz. Zur Nach-
Prüfung standen aus dem letzten Jahr noch 17 Skatfreunde
und aus diesem Jahr 12 Skatfreunde an. Für die Skatfreunde,
deren Ausweis am 31.12.2004 abgelaufen war, war dies die
letzte Möglichkeit ihren Ausweis verlängern zu lassen.

Ich hoffe, dass im nächsten Jahr wieder mehr Skatfreunde an
diesem Treffen und der Nachprüfung teilnehmen.

Schiedsrichterobmann, LV Schleswig-Holstein

Eine aktuelle Schiedsrichter-Liste ist im Internet nachzule-
sen: www.lv2.dskv.de

Pl. Name Verein Punkte
1. Hans Jacobs Gardinger SC 2741
2. Hans-Hermann Fuchs SC Hanerau-Hademarschen 2445
3. Herbert Hedt Lola Buben Hohenlockstedt 2357
4. Günter Siemer Brutkamp Alberdorf 2288
5. Heinz Sino Gardinger SC 2216
6. Dieter Rehmke SC Silberstedt 2194
7. Rolf Beier Lola Buben Hohenlockstedt 2184
8. Uwe Krüger Elveshörn Elmshorn 2162
9. Inge Jacobs Gardinger SC 2075
10 .Inge Sanct-Johannis Langer Peter Itzehoe 2071
11. Martina Petersen Gardinger SC 2049
12. Wolfgang Muus SC Sereetz 1999
13. Ute Modrow Concordia Lübeck 1991
14. Dietmar Nagorny Had'n Lena Meldorf 1978
15. Uwe Hennschen Brutkamp Alberdorf 1971
16. Detlef Meyer Kreuz Dame Bordesholm 1942
17. Gerrit Petersen Sc Sylt 1899
18. Gudurn Siemer Brutkamp Albersdorf 1808
19. Uwe Franz 1785
20. Gerd Pächnatz Brutkamp Alberdorf 1717

Dieter Rehmke

SKATJournal
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Wir wünschen allen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes Neues Jahr 2006
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HERREN

DAMEN

JUNIOREN

Rang Club Punkte

Rang Club Punkte

Rang Club Punkte

28 23693

30 23584
Witt Kai, Blanke Ellen, Behrens Hannes,
Born Thomas

31 23543
Marquardt Olaf, Bodle Rainer,
Käfer Holger, Stehler Brigitte

46 22975
Hardorp Jörg, Kohlmorgen Jörg,
Kurowski Manfred, Clausen Carsten

75 21644
Eichhorst Reinhard, Hauck Jürgen,
Hauck Renate, Begerow Thomas

93 21044
Muus Christian, Lingens Frank,
Simsek Cemal, Muus Gerd

104 20402
Schmidt Werner, Hüttmann Erwin,
Anger Birthe, Meyer Irmgard

106 20074
Funke Marco, Maronde Wolfgang,
Henning Hans-Marcus, Ehlert Thekla

114 19013
Ohland Erich, Döring Franz ,
Kock Olaf, Zessin Martin

4 24001
Sönksen Herma, Jensen Kunigunde,
Menz Sabine,Asmussen Doris

12 VG-Auswahl Lübeck 21992
Hübner Renate, Wiegers-Meß Petra,
Grunow Monika,Laaß Brigitte

17 Had´n Lena Meldorf 20281
Döhren Mariechen, Meusel Magda,
Ploog Dörte, Evers Maria

4 VG-Auswahl Kiel 23924
Prüß Tim, Siebelts Martin,
Rehmke Jens, Völkers Björn

Gut Blatt Rendsburg

Kieler Buben I

Kieler Buben II

Freischütz Eutin

Concordia Lübeck

Muntere Buben

Kreuz Dame Bordesholm

Cocker Eutin

1. Wilsteraner SC

1. SC Silberstedt

Brust Sven, Sprick Johannes,
Thiedemann Klaus, Käfer Horst

Deutsche Mannschaftsmeisterschaften 2005

Nicht nur für Schiedsrichter
4.3 Spielabkürzungen - Auszug aus der Internationalen Skatordnung

4.3.1 Im Allgemeinen ist jedes Spiel zu Ende zu spie-
len. Der Alleinspieler darf sein angesagtes Spiel
aufgeben, solange er noch mindestens neun Hand-
karten führt. Es muss mindestens dem gebotenen
Reizwert und der Zahl der vorhandenen oder fehlen-
den Spitzen entsprechen.

Fall 1:
Der Alleinspieler in Vorhand spielt einen Grand. Er
hat Pik- und Karo-Bube. Er sieht eine Möglichkeit
zum Spielgewinn nur dann, wenn jeder Gegenspieler
einen Buben hat und zieht deshalb den Pik-Buben.
Da Mittelhand beide Buben hat, gibt der Alleinspieler
sein Spiel nach dem ersten Stich verloren, um dem
drohendenSchneider zu entgehen. Die Gegenpartei
will das Spiel fortsetzen. Kann sie darauf bestehen,
dass das Spiel durchgeführt wird?

Der Alleinspieler darf das Spiel nach dem ersten Stich
für verloren erklären.

Nach der oben angeführten Bestimmung der ISkO
darf der Alleinspieler sein angesagtes Spiel sofort
oder nach dem ersten Stich für verloren erklären. Es
wird ihm dann nur in der Stufe einfach (nicht Schnei-
der oder Schwarz) abgeschrieben. Dieser Spielaufga-

be können sich die Gegenspieler nicht widersetzen,
selbstwenn sie gute Aussichten haben, beim Weiter-
spiel eine höhere Gewinnstufe (Schneider oder
Schwarz) zu erreichen. Erst vom zweiten Stich an darf
der Alleinspieler das Spiel nur mit Zustimmung der
Gegenpartei aufgeben (ISkO 4.3.2).

In dem geschilderten Fall sind dem Alleinspieler für
einen verlorenen Grand ohne einen 96 Minuspunkte
abzuschreiben.

Entscheidung:

Begründung:



7. DSkV-Vorständeturnier in Rust
(PRUM) 127 Vorstände, qualifiziert aus den Vorrunden,
spielten im Festzelt im Anschluss an den Deutschlandpokal-
nun zum 7. Mal um Preisgelder von insgesamt über 7.000
Euro in drei Serien. Die Sieger 1 bis 3 sowie die Platzvertei-
lung unserer LV-Funktionäre in nachstehender Tabelle.

Rang Name/Verein Gesamt
1 Wullenweber, Georg 4510
2 Naumann, Rolf 4199
3 Ehlers, Jan 4065

13 Rehmke, Dieter 1. SC Silberstedt 3555
23 Schmitt, Horst Kieler Buben 3364
48 Döring, Franz 1. Wilsteraner SC 2980
50 Jacobs, Inge Gardinger SC 2963
53 Weiland, Chris Kieler Buben 2902
66 Kock, Olaf 1. Wilsteraner SC 2772
89 Muus, Wolfgang 1. SC Sereetz 2503
93 Rehmke, Brigitte 1. SC Silberstedt 2480
106 Siebelts, Michael SC im TSV Lepahn 2283

Rang Name/Verein Gesamt

Autohaus am Ring

Volvo-Vertragshändler

Süderdamm 2 - 25746 Heide

Tel. 0481-85030-0

Fax 0481-85030-26

verkauf@volvoheide.de

Autohaus Itzehoe

Volvo Vertragshändler

Lise-Meitner-Str. 2·25524 Itzehoe

Tel. 0 48 21-13 56-0

Fax 048 21-13 56-15

verkauf@volvoitzehoe.de

SKATJournal
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SKATJournal - Die Termine 2006

Ausgabe 1/06 - 24. 03 .06
03.03 .06Redaktionsschluß:

– Termine unter Vorbehalt –
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Skatverband Westküste
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Skatverband Westküste

Deutschland-Pokal
- Mit 2 Bussen in den Schwarzwald -

Der Skatverband Westküste ist vom 13.
bis 17. Oktober 2005 mit 2 Bussen in
den Schwarzwald gefahren. Die Hälfte
aller Teilnehmer nahm am Sonnabend,
dem 15.10.2005 im Europapark Rust
am Deutschland-Pokal (insgesamt
1370 Teilnehmer) teil. Auch diese Fahrt
fand unter der Gesamtleitung von Hans
Jacobs statt, der für ein umfangreiches
Beiprogramm gesorgt hatte. Das Wet-
ter war während der ganzen Tour so
gut, daß Hans Jacobs völlig zu Recht
feststellte: „ Der liebe Gott ist nicht nur
ein Boßler, er ist auch Skatspieler."

Nachstehend möchte ich in aller Kürze
schildern, was wir alles erlebt haben.
Da wir über 700 km im Bus zu bewälti-
gen hatten, waren der erste und der
letzte Tag ausschließlich der Hin- bzw.
der Rückfahrt vorbehalten.

Am zweiten Tag fuhren wir mit beiden
Bussen nach Kehl/Rhein und gingen
dort an Bord. Die Fahrt ging durch den
Industriehafen Kehl in den Rhein und
hinüber nach Strabourg (Frankreich)
und zurück. Auf der Rückfahrt gab es
eine Weinprobe. Per Bus ging es
sodann wieder nach Strasbourg zu
einem Rundgang durch die Innenstadt.
An allen drei Tagen hatten wir die
dieselbe Reiseleiterin als kundige
Führerin. So nahmen wir Blick auf die
vielen Universitäts- und EU-Gebäude
und lernten das Straburger Münster
kennen. Der Tag klang dann mit einem

Besuch eines französischen Weinstädt-
chens in den Vogesen aus. Der Strah-
lende Sonnenschein begünstigte den
Blick auf die zauberhafte und gepflegte
Landschaft, auf die vielen Burgen und
üppige Weinhänge.

Am Sonnabend fuhr ein Bus von Offen-
burg nach Rust zum Deutschland-
Pokal. Der andere Bus brachte uns
Nichtspieler nach Baden-Baden, wo
unsere Reiseleiterin mit uns einen
Rundgang durch die Innenstadt unter-
nahm. Herrliche Parks und überhaupt
ein gepflegtes Ambiente in der ganzen
Stadt beeindruckten uns. Danach
fuhren wir über die Schwarzwaldstra-
ße, vorbei an der bekannten „Bühler
Höhe" zum Mummelsee (über 800
Meter über dem Meeresspiegel), bevor

es wieder nach Offenburg ging.Beim
Deutschland-Pokal wurde VG-
Schriftführer Roger Martens mit 4132
Punkten bester Teilnehmer von der
Westküste. Weitere sehr gute Ergebnis-
se erzielten: Uwe Möller mit 3930
Punkten, Rolf Beier mit 3750 Punkten
und Rudi Neumann mit 3650 Punkten.
Beste Mannschaft war der Gardinger
Skat-Klub mit einem hervorragenden
12. Platz. Auch in diesem Jahr war ein
weiterer Rückgang bei den Teilneh-
mern zu verzeichnen. Es müßten Über-
legungen angestellt werden, wie das
Turnier in seinem Ablauf gestrafft wer-
den könnte.

Am Sonntag stand für alle die große
Schwarzwald-Rundfahrt auf dem
Programm. Zunächst fuhren wir über
Lahr, Ettenheim und Emmendingen
nach Freiburg und gewannen hier
Eindrücke von der historischen Innens-
tadt (Freiburger Münster, Rathaus,
Bischofssitz). Anschließend ging es
nach Titisee, wo einige Mitfahrer die
Gelegenheit nutzten, auf dem See eine
halbstündige Rundfahrt zu machen.
Zurück nach Offenburg ging es über St.
Peter (Besichtigung der Klosterkirche)
und Glottertal (wir sahen die Dachgau-
ben der Schwarzwaldklinik).

Zusammenfassend möchte ich feststel-
len, daß diese Ausfahrt eine Werbung
für unsere Belange darstellt. Ich möch-
te an dieser Stelle meinen Dank gegen-

�
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Skatverband Westküste

1. Skatclub “auf Achse”
Busfahrt nach Friedrichstadt und Lunden - Wolfgang Vogtmann wurde Sieger

über Armin Helm aussprechen. Beson-
ders ist aber Hans Jacobs zu danken,
der sich mit der Ausfahrt in den
Schwarzwald fast ein Jahr befaßt hat.
Bei diesem Engagement ist es nicht
verwunderlich, daß man auch außer-
halb unserer Verbandsgruppe auf

solche Aktivitäten aufmerksam wurde:
In seinem Bus konnte Hans Jacobs 13
Skatspielfreunde und Partnerinnen aus
Wolfsburg begrüßen, die in Hannover
zu- und wieder ausstiegen. Insoweit
hat Hans die Aktivitäten in unserer
Verbandsgruppe bis nach Niedersach-

sen getragen. Rudi Christiansen aus
Leck hatte erneut sein Filmgerät dabei.
U n t e r d e r Te l e f o n n u m m e r

können Interessenten den
von ihm von der Ausfahrt erstellten
Film reservieren.

VG-Präsident

04662/3397

Uwe Krüger,

Fortsetzung: Deutschland-Pokal - mit 2 Bussen in den Schwarzwald

Der 1. Vorsitzende Manfred Henning-
sen machte den Mitgliedern den Vor-
schlag, statt der geplanten Maifeier
eine Busfahrt zu unternehmen. Dieses
war möglich, weil man für Bus und
Sylt-Shuttle einen Sponsor bekommen
hatte. Auch ein Busfahrer war schnell
gefunden. Das Steuer nahm der 1.
Vorsitzende selbst in die Hand. 33
Mitglieder nahmen an dieser Reise teil.
Es wurde ein schöner Tagesausflug, der
vielen in guter Erinnerung bleiben
wird.

Um 9:00 Uhr traf man sich am Bus-
bahnhof. Kurze Zeit später setzten wir
mit dem Autozug nach Niebüll über.
Während der Überfahrt gab es frisch
aufgebrühten Kaffee und verschiedene
Getränke. Manfred Henningsen erklär-
te den Mitgliedern den weiteren Ablauf
der Tagestour. Unser erstes Reiseziel
war Friedrichstadt. Bis zum gemeinsa-

men Mittagessen im Holsteinischen
Haus war noch etwas Zeit für einen
Bummel durch den wunderschönen
Ort. Zu Mittag gab es Fisch- und
Fleischgerichte und alles „satt".

Nun wollten wir auch noch Skat spie-
len, womit unsere Busreise weiterging.
Wir nahmen an dem Sommerpokal des
Skatclub St. Annen in Lunden teil.
Dieses Turnier ist immer wieder eine
Reise wert, da dem Sieger eine Prämie
von 1.000,00 Euro winkt. So ist es auch
nicht verwunderlich, daß sich 269
Skatspieler zu diesem Turnier einge-
funden haben. Als nach 2 Serein a' 48
Spiele die Punkte zusammengezäht
wurden, hatte Wolfgang Vogtmann die
Nase vorn und konnte die Siegprämie
mit auf die Insel Sylt nehmen. Es
gewannen noch drei weitere Sylter
Skatfreunde einen Preis. Nun mußten
wir an unsere Rückreise denken, wenn

wir noch den letzten Autozug zur Insel
Sylt erreichen wollten. Da noch genü-
gend Getränke an Bord waren und ein
weiterer Sponsor (Wolfgang Vogt-
mann) sich gemeldet hatte, wurde es
eine lustige Heimreise nach Sylt. Ein
wunderschöner Tagesausflug ging zu
ENDE.

1. SC Sylt
M. Henningsen
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Skatverband Westküste

Termine 2005: 11.12.1. Preis 50 �
Grandouvert

Jackpot

Itzehoe - 26 Schiedsrichter und Gäste
trafen sich am 22. Oktober im Cafe
Schwarz in Itzehoe zum diesjährigen
Turnier um den Schiedsrichter-Pokal
das Skatverbandes Westküste. In guter
Stimmung wurden 2 Runden Skat
bewältigt.

Nach Auswertung der Ergebnisse stand
als Pokalgewinner fest.

Platz 2 belegte . Auf
Platz 3 landete vom
gastgebenden Verein. Im Anschluß gab
es in gemütlicher Runde ein gemeinsa-
mes Essen.

An der am 25. September in Hohen-
lockstedt durchgeführten Schiedsrich-
ternachprüfung beteiligten sich alle
erfolgreich:

, Sylt

, Tellingstedt

, Wilster

, Hohenlockstedt

Wenn die Skatfreunde Klein Nordende
10 jähriges Jubiläum feiern, spielt sogar
der Wettergott mit. Ein zauberhafter
Frühlings-Sonnenschein begleitete den
Festakt im rennomierten Hotel „Zum
Tannenbaum" von Mitinhaber und
Skatfreund H.-P. Schliecker den gan-
zen Tag über. Allerdings mußten sich
die sonntäglichen Langschläfer am
03.04.2005 sputen, denn bereits eine
Viertelstunde vor dem offiziellen
Beginn um 10:30 Uhr war der Saal mit
über 100 Personen gefüllt.

Natürlich hatte sich die Skat-
Prominenz eingefunden: Vizepräsi-
dent des LV Armin Helm, Präsident des
SV Westküste Uwe Krüger, Josef
Schwarzenberg von Elveshörn, ebenso
Klein Nordendes Bürgermeister H.-B.
Schinckel und der langjährige SV
Lieth-Vorsitzende Kl.-G. Bremer.

Nach einem (oder auch zwei !) Begrü-
ßungsgetränk verschaffte sich der 1.
Vorsitzende Willi Böge mit der Vereins-
glocke Ruhe und hatte eigentlich nur
den einen Wunsch: das alle Anwesen-
den ein fröhliches Fest feiern würden.
Um es vorweg zu nehmen: diese
Erwartung ging voll und ganz auf, denn
was uns im Hotel an Getränken,
kalt/warmem Bufett und Kaffeetafel
aufgetischt wurde, war einfach Klasse.
Und das beste daran: für Gäste, Mit-
glieder und Begleitung alles kostenlos.

Ehrenmitglied Wilhelm Wöbke (78)
erinnerte in launigen Worten an die
Gründungshistorie und stellte auch

gleich eine von ihm komponierte und
getextete Hymne „Uns lütt Noordend"
vor. Das war das Geschenk des Musik-
liebhabers zum Jubiläum des von ihm
maßgeblich initiierten Skatclubs.

Im Festprogramm kam keine Lageweile
auf. Der mehrmalige Klubmeister
Heinz Maschmann, dessen Qualitäten
als Humorist hinlänglich bekannt sind,
übertraf sich selbst. In seinem mit
Skatkarten beklebten „Kostüm" gelan-
gen ihm Verse und Pointen, die alle
zum Schmunzeln brachten.

Ein weiterer Höhepunkt waren die
beiden Sketsche der Theatergruppe
„Lütt-Nordender-Kellermüs", natürlich
auf Plattdeutsch, die allerdings nichts
mit dem Skatspiel sondern eher mit den
Alltagssorgen zu tun hatten. Selbst der
aus Funk und Fernsehen bestens
bekannte Entertainer Helmut Hamke
Gruppe Speelwark, ließ es sich nicht
nehmen, mit einigen stimmungsvollen
Liedern zum Gelingen der Jubiläums-
Feierlichkeit beizutragen.

Zwischendurch wurde an alle Klubmit-
glieder eine neue Klub-Anstecknadel
mit dem Wappen von Klein Nordende
verteilt. Die verbliebenen zwanzig
Gründungsmitglieder erhielten die
Stufe Silber.

Schriftführer

Lutz Lesekrug
Dietmar Nagorny

Jens Quilling

Manfred Henningsen

Michael Plähn

Ralf Kruse

Hartmut Böhm

Hermann Hell

Schiedsrichter-
Pokal

10 Jahre SC Klein-Nordende
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Skatverband Westküste

Westküsten-Pokal
Turnier wurde ein voller Erfolg

13 Klubmannschaften mit je 10 Spielern begrüßte Rolf
Rönnspeck für den Pokalverteidiger Treene SC Friedrichs-
tadt im Lindenhof in Lunden. Sie alle wollten den vor 26
Jahren vom 1. Heider SC gestifteten Pokal gewinnen.

Fast wäre den Friedrichstädtern die erfolgreiche Pokalvertei-
digung gelungen. Am Ende landeten sie auf Platz 2. Turnier-
sieger mit großem Vorsprung wurden die Lecker Skatfüchse.

Damit ist Leck 2006 Ausrichter des Turniers und Gastgeber
der Westküstenvereine. Schön wäre es, wenn sich auch die
letzten Westküstenvereine beteiligen würden. Kleinen
Klubs wird die Teilnahme durch die Bildung von Spielge-
meinschaften erleichtert.

1. Skatfüchse Leck 22208
2. Treene Skat Club Friedrichstadt 20886
3. Spielgemeinschaft Husum/Viöl 20501
4. 1. SG Hanerau Hademarschen 20089
5. SG Tönning/Sylt 20070
6. SC Schleusenasse Brunsbüttel 19709
7. SC Had'n Lena Meldorf 19057
8. Flotte Asse Niebüll 18680
9. SC Brutkamp Albersdorf 18318
10. SC St. Annen 18224
11. 1. Heider SC 17637
12. SCGarding 16169
13. SC Rantrum 14649

Einzel

Mannschaft

Platz Name Punkte
1. Hans Lorenz Carstensen, Viöl 2873
2. Hilde Thelemann, Husum 2847
3. Ernst von Elsner, Leck 2797

Platz Name Punkte



Skatverband Westküste

SJ 5/05 - 13 -

Skatclub „Raus und Gewonnen" Heide
gegr. 1979 - Mitglied im Skatverband Westküste Schleswig-Holstein e.V

des Skatverbandes Westküste S.-H. e.V.

weitere Preise nach Beteiligung
(alle eingenommenen Gelder werden ausgespielt)

Vom Markt (Parkplatz) aus ist das Bürgerhaus zu
Fuß in 2 Minuten erreichbar

(Durchgang am Rathaus vorbei, Markt-Süd-Seite)

.

Einladung zum

(ab 80 Teilnehmer)
Geldpreise für die
besten drei
Mannschaften und
Mixedpaare

Startgeld: Einzel: 10,-- € / Mixed: 5,-- €
Mannschaften: 10,--€

Verlorene Spiele: 0,50 €, ab 4. Spiel: 1,-- €

(für Mannschaften) bis 6. Januar

oder bis 13.45 Uhr im Spiellokal

Tel.: 0481/2875 oder 0481/88050

ÖFFENTLICHEN PREISSKAT
Ranglistenturnier

Termin:
Ort:

Samstag, 7. Januar 2006, 14.00 Uhr
Bürgerhaus Heide, Neue Anlage 5

Getrennte Säle für Raucher und Nichtraucher!

1. Preis: € 200,--
2. Preis: € 150,-

3. Preis: € 100,-

Anmeldung

Wir wünschen Euch ein
friedliches und gesundes Neues Jahr

"S k a t c l u b B r u t k a m p A l b e r s d o r f" e. V.

Öffentlicher Preisskat
Und

„SC Brutkamp Albersdorf" e. V.

2 x 48 Spiele nach der internationalen
Skatordnung

Einzel 10,00 Euro
Mannschaft 10,00 Euro
Junioren 05,00 Euro
Tandem 05,00 Euro
Jugendliche bis 17 Jahre: Kein Startgeld

1 bis 3 verlorene Spiele 0,50 Euro,
ab dem 4. Spiel 01,00 Euro

Mannschaftsvoranmeldung bei:

Fax: 04835-971587oder bis 13.45 Uhr
am Turniertag.

"S k a t c l u b B r u t k a m p A l b e r s d o r f" e. V.
Der Vorstand

Ranglistenturnier
des Skatverbandes Westküste

Spieltag:
Ausrichter:
Spiellokal:

Spielmodus:

Startgeld:

TEILNEHMEN KANN JEDER!!!

Abreizgeld:

Anmeldung:

Samstag, 14. Januar 2006, 14.00 Uhr

Restaurant „Haus Gieselau", Albersdorf

(ab 140 Teilnehmer 250,-- Euro)
Pokale und weitere Geldpreise nach
Beteiligung. Sämtliche Startgelder
werden ausgespielt!

Preise: 1. Preis: 175,00 Euro

Gerd Pächnatz, Tel.: 04835-8314,

Wir wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise und Gut Blatt!

Jubiläums-Turnier
Großer öffentlicher Preisskat

Restaurant " Holsteinisches Haus "

Wettbewerbe: Einzel - Mannschaft - Mixed

Anmeldungen: Spielleiter Günter Siemer 04832-2160

6. Bökelnburg - Pokalturnier
gleichzeitig Ranglistenturnier der Verbandsgruppe Westküste e.V.

2 Serien zu je 48 Spielen nach den internationalen Skatregeln

Weitere Preise nach Beteiligung

Ehrenpreis für die beste Dame

Abreizgeld : pro verlorenes Spiel 0,50 Euro,
ab 4. verl. Spiel 1,- Euro

Samstag, 18.02.2006 um 14.00 Uhr

Buchholzer Str. 9 - 25712 Burg/Dithmarschen
Tel.: 04825 - 2257

pro Teilnehmer 10,- Euro Einsatz
pro Mannschaft (4-er) 10,- Euro
pro Mixed (1 Herr + 1 Dame) 5,- Euro

Günstige Parkmöglichkeiten 2 Min. vom Spielort
auf dem Markt und am ZOB

Der Skatclub Burg wünscht allen eine gute Anreise

nach Burg und "Gut Blatt"

10 Jahre Skatclub Burg / Dithmarschen

Weitere Info: www.scburg.dskv.de

1.Preis 160,- Euro
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Skatverband Westküste

Pension

Nordwind
Gaststube

Am Eiland 5

25840

Telefon:

Friedrichstadt

(0 48 81)
76 44

» «Fischstube
Inh. Uschi Heyduck

Prinzenstr. 16
25840

Telefon + Fax:

Friedrichstadt

(0 48 81)
16 58

JÜRGEN RÖNNSPECK
Mitglied im Bundesverband

Deutscher Versicherungskaufleute
Hauptvertretung der AXA Versicherung AG

Am Markt 2
25879 Süderstapel

Telefon: 0 48 83/90 59 46
Telefax: 0 48 83/90 59 47
Mobil: 01 70/4 81 59 45

EMail: juergen.roennspeck@axa.de

VON...

A
B
B

ÜBER...

L

BIS...

Z

Von A-Z

UND

ltersvorsorge
ausparen
erufsunfähigkeit

ebensversicherung

ahn-Zusatzversicherung

- sind wir für Sie da und erstellen
Individuelle Angebote, die Ihnen heute

Morgen Ihr Leben sorgenfreier machen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Senioren
9. Offene Kohltage-Landesmeisterschaft in Marne

Auch in diesem Jahr veranstalteten der Landesverband und
der Skatverband Westküste im Rahmen der Dithmarscher
Kohltage das Turnier um die offene Senioren-Landesmeister-
schaft.
61 Skatfreunde aus Dänemark, Hamburg, Niedersachsen
und Schleswig-Holstein spielten um Sieg und Pokal. Sie alle
wurden von Marnes Bürgervorsteher Hans Thade begrüßt
und mit einem launigen Gedicht aufgemuntert.
Auch in diesem Jahr stellte der Kohlanbauverband Dithmar-
schen wieder reichlich Kohl für alle Teilnehmer im Gesamt-
wert von über 300,00 Euro zu Verfügung.

1. Herta Reimers Börsenasse Fockbek 2933
2. Helmut Carstens SC St.Annen 2854
3. Rolf Kunz Förde Jungs Kiel 2460
4. Herbert Naurath Bochum 2451
5. Karl August Petersen Skatfüchse Leck 2424
6. Karl-Heinz Hansen 1.SC Silberstedt 2396
7. Wolfgang Gerull 1.SC Schleswig 2378
8. Karl F. Möller 1.SC St.Peter-Ording 2366
9. Rudi Christiansen Skatfüchse Leck 2348
10. Helmut Mayenfels Börsenasse Fockbek 2335

Einzel

Hotel Restaurant

Sievers Gasthof
Norderstapel

Inh. Heike u. Lars Karmasch

geöffnet von 10 14 Uhr und ab 17 Uhr
- Dienstags Ruhetag -

Ihr Partner für:

Saalbetrieb Biergarten
9 Gästezimmer

täglich Mittagstisch

Betriebs-und Familienfeste

Fragen sie unter 04843/314 bei uns an.

Allen Gästen unseres Hauses
Frohe Weihnachten und

ein erfolgreiches Jahr 2006

Mixed

Mannschaft

1. Herta Reimers, 5268
Helmut Mayenfels Börsenasse Fockbek

2. Inge Jacobs, 4256
Hans Jacobs Gardinger SC

1. 8428
A.Ohlsen, R.Christiansen, K.A. Petersen, U. Krüger

2. 8340
R. Kunz, W. Czech, H.P. Buchard, H. Rothermund

3. 8073
G.Stademann, H.Sinoradzki, I.Jacobs, H.Jacobs

Skatfüchse Leck

Förde Jungs Kiel

Gardinger SC
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Skatverband Westküste

Brunsbüttel Hanerau-Hademarschen- Zur Präsidiumssitzung des Skatverbandes
Westküste und zum Treffen des VG-Präsidiums mit den
Klubvorständen am 30. Oktober 2005 in Brunsbüttel, das
nunmehr zum 10. Male in Folge stattfand, war LV-Präsident
Dieter Rehmke mit Edelmetall im Gepäck angereist.

So zeichnete er mit der Goldenen Ehrennadel
des Skatverbandes Schleswig-Holstein aus.

Die Silbernadel bekamen VG-Ligaobmann
und der langjährige Vorsitzende der Reizenden

Buben Brunsbüttel, .

Zur Bronzenadel durften sich freuen:

, Schriftführer Krückaububen Elmshorn

, Kassenwart Langer Peter Itzehoe

, stellv. Vorsitzender R. + Gewonnen Heide

, Spielleiter St. Annen

, Vorsitzender St. Peter-Ording

, Vorsitzender Nienbüttel

, Vorsitzende Hohenaspe

, VG-Vizepräsident + Vors. Hanerau-
Hademarschen

, Schriftführer Itzehoer Stör-Buben und seit 6
Monaten komm. VG-Internet-Beauftragter

- Der 1. Vorsitzende des SC Hane-
rau-Hademarschen, Hans-Hermann Fuchs, konnte 113
Teilnehmer zu dem diesjährigen Ranglistenturnier begrü-
ßen, darunter 22 Mannschaften und 11 Mixedpaare. Wäh-
rend der Spielzeit wurden keine Schiedsrichterentscheidun-
gen benötigt, was von einem fairen Wettkampf zeugte.

1. Vorsitzender

Hans Jacobs

Hans-Jürgen
Gehrke

Uwe Luther

Jürgen Rescheleit

Ewald Volkmann

Detlef Stürmer

Bernhard Herwig

Manfred Eismann

Gerd-Werner Rönna

Britta Eichelkraut

Hans-Hermann Fuchs

Horst Seibert Hans Hermann Fuchs

Einzelwertung
1. Jürgen Gosch Gut Blatt Rendsburg 3104
2. Sven Brust Gut Blatt Rendsburg 2792
3. Bernd Franke Langer Peter Itzehoe 2654
4. Hans Jacobs Gardinger SK 2571
5. Rolf Stoffers Schleusenasse Brunsbüttel 2554
beste Dame:

Birgit Fischer Had'n Lena Meldorf 2373

1. Die Knüppelbrüder 9318
2. Förde Jungs/Komet Blangenese/

Gut Blatt Rendsburg 9224
3. Langer Peter Itzehoe 8922

1. Birgit Fischer Hans-Heinrich Beller 4754
2. Hilde Thelemann Hans Hinrichsen 4479
3. Ute Leschke Heinz Sinoradzki 4165

Mannschaft

Mixed

Goldnadel für Hans Jacobs Ranglistenturnier

Gardinger Skatklub von 1982

lädt ein zum

Nordfriesland-Pokal 2006
Am dem um

im Holsteinischen Hof Osterstraße 4 in Garding
Sonntag, 15. Januar 2006 14.00 Uhr

Gardinger Skatklub

2 Serien a 48 Spiele
Startgeld: Einzel 10 €, Mannschaft 10 €, Mixed 5 €

Weitere Einzelpreise sowie Mannschafts- und Mixed Preise
nach Beteiligung

Wir wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise
und viel Erfolg bei der Teilnahme

Der Vorstand

Auskunft unter 04862/1628 ab 17.00 Uhr

1.Preis 200 € 2. Preis 100 € 3. Preis 75 €
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9. Gettorfer Skatturnier
(mü) Am 22.10.2005 hatte die Skats-
parte des Gettorfer SC zu dem diesjäh-
rigen Ranglistenturnier eingeladen und
wurde durch die 92 Teilnehmer ange-
nehm überrascht, hatten die Verant-
wortlichen doch mit weitaus weniger
Teilnehmern gerechnet. Kurz ent-
schlossen wurde improvisiert und die
Veranstaltung konnte mit nur geringer
Verzögerung begonnen werden. Nach
Ablauf der Serien konnte durch Skat-
freundin Ingrind Meyer die Siegereh-
rung vorgenommen werden.

Als Sieger konnte sich Peter Fülbier, SC
Kalübbe mit 3.289 über Geldpreis und
Pokal (wurde von ihm spontan dem
Jugendleiter der VG Kiel zur Verfügung
gestellt) freuen. Zweite wurden Egon
Petersen, Joker 78 mit 2.958 Punkten
und Wolfgang Gerull vom 1. Schleswi-
ger SC mit 2.821 Punkte. Als Beste
Dame konnte Hilde Thiedemann,
Goldene Buben Husum mit 2.578
Punkten neben ihrem Geldpreis in der
Einzelwertung einen Pokal und einen
Blumenstrauß in Empfang nehmen.Im
Mannschaftswettbewerb, an dem 16

Mannschaften teilgenommen hatten,
konnte sich einmal mehr der 1. Schles-
wiger SC mit 10.134 Punkten (Anouar
Kamoun 1.713 - Stefan Schwenne-
sen 2.704 - Wolfgang Gerull, 2.821 -
Hans-Dieter Asmussen 1.897) durch-
setzen.

2. Mannschaftssieger wurde die Spiel-
gemeinschaft "Kieler Knacker" mit
8.628 Punkten (Hans-Jürgen Panck
2.144 - Wilfried Hauschildt, 2.019 -
Frank Paustian, 1.766 - Rolf Kunz,
2.693)

Dritter in der Mannschaftswertung
wurden die Wikinger Skatfreunde mit
8.555 Punkten (Günter Pauly, 2389 -
Siggi Sakowski, 2451 - Bruno Ewers,
1.717 und Albert Lux, 1.998).

Ein gelungenes Turnier war beendet
und es lässt hoffen für 2006.

... und dann

war da noch

... Jener Skatfreund, Teilnehmer
eines 6-Serien-Turnieres, der es
sich erlaubte, in der 1. Runde der
letzten Serie "auszusteigen" um
sich anschließend am Tresen zu
vergnügen.
Nach etwa einer halben Stunde,
die ihm offensichtlich dann doch
zu langweilig wurde, betätigte er
sich am letzten Tisch (3er-Tisch) als
Kibitz und tauschte nach einigen
Minuten mit einem der Spieler den
Platz und spielte munter für diesen
die Serie zu Ende. Zufälligerweise
erspielte sich sein "Kumpel" am
gleichen Tisch in dieser Serie den
Seriensieg. Nach Kenntnis dieses
Wechselspieles wurde die Spiel-
liste durch die Turnierleitung für
ungültig erklärt.
Dies erzürnte den Wechselspieler
derart, dass er lauthals der
Turnierleitung mitteilte, dass er nie
mehr an einem Turnier dieses
Veranstalters teilnehmen würde.
Mehr als merkwürdig, diese
"Drohung". ...

Skatturnier des

und des 1. SC Silberstedt
*****************************************************************************

F r e i t a g , den 30.12.2005
um 15.00 Uhr

im Gasthof Hansen, 24887 Silberstedt
*********************************************************************
Konkurrenzen:

gespielt werden 2 Serien zu 48 Spielen
nach den internationalen Skatregeln

Startgeld: Einzelwertung € 10,-
Jugendliche (bis 17 Jahre) € 5,-
je Mannschaft zusätzlich € 10,-
je Doppel zusätzlich € 5,-

Abrechnung: verlorene Spiele:
1. 3. Spiel je € 0,50
ab dem 4. Spiel je € 1,00

Preise:

1 Herrenpokal 1 Damenpokal 1 Jugendpokal
weitere Geldpreise nach Beteiligung

Meldungen: für Mannschaften spätestens bis 13.45 Uhr

Einzel-, Doppel- und Mannschaftswertung

1. Platz € 150,00
2. Platz € 120,00
3. Platz € 100,00

und Sachpreise des

Sollten trotz des Wochentags mehr als 120 Teilnehmer
mitmachen, werden wir die ersten Preise erhöhen (entsprechend
den Vorjahren)!

�

�

Ranglistenturnier des Skatkreisverbandes Schleswig-Flensburg
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... und dann war da noch... - 2 -

Muss sich der Veranstalter bei dem
Skatfreund dafür bedanken, dass er
gekommen ist ?

Oder sollte nicht lieber jener
Skatfreund dafür dankbar sein, dass
es immer noch Unverzagte gibt, die
bereit sind, Zeit und Arbeit zu
investieren, um anderen eine Mög-
lichkeit zu geben, ihrem Hobby
nachzugehen? Der Veranstalter
fasst die "Drohung" dieses Skat-
freundesalsVersprechenauf.

Im übrigen erscheint es mir an
dieser Stelle angebracht, auf die
Bestimmungen der Wettspiel-
ordnung hinzuweisen, die u.a.
besagt, dass jedem ohne Angabe
von Gründen die Teilnahme an
einer Skatveranstaltung durch den
Veranstalter verweigert werden
kann. Es ist bedauerlich, dass dies
in aller Deutlichkeit gesagt werden
muss.Ich bitte alle Skatfreun-
deInnen, sich gegenüber jenen
Wenigen, welche die Arbeit
machen, so zu verhalten, dass eben
diese Wenigen nicht immer
weniger werden, denn ohne diese
Wenigengehtnichts.

Präsident SkV Kiel e.V.
Franz Müller

Zwei schöne Turniere

EINLADUNG
zur Mitgliederversammlung

Termin: ,
Ort: “Legienhof”, Legienstr. 22, 24113 Kiel

1. Begrüßung
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Festlegung der endgültigen Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 29.01.2005
4. Ehrungen
5. Jahresbericht des Präsidiums
6. Finanzen

6.1 Kassenbericht
6.2 Bericht der Rechnungsprüfer
6.3 Etat 2006

7. Bericht des Verbandsgruppengerichtes
8. Wahlen

8.1 Rechnungsprüfer
8.2 Delegierte
8.3 Weitere Wahlen (falls erforderlich)

9.. Anträge
10. Skatjournal Schleswig-Holstein
11. Verschiedenes

Die Einladungen nebst Tagesordnung und allen erforderlichen Anlagen gehen den Vereinen rechtzeitig zu.
Franz Müller, Präsident

Sonnabend 28.01.2006, 14:00 Uhr

Tagesordnung:

Skatverband Kiel e.V.,

Nach einer nicht ganz gelungenen
Veranstaltung im vorigen Jahr fuhren
wir mit gemischten Gefühlen nach
Lübeck zum 4. Lübecker Skatmara-
thon, aber Skatspielen ist eine Leiden-
schaft, der nicht leicht zu entkommen
ist. Diesmal fand der Marathon im
Hanse-Hof (zumindest war es dort
warm) in Lübeck unter Leitung der VG
24 statt. Mit nicht ganz 100 Teilneh-
mern war die Veranstaltung trotz der
Negativwerbung aus dem vorigen Jahr
gut besucht. Eine gute Organisation
seitens der Turnierleitung und ein
sportliches Verhalten der Teilnehmer
sorgten für einen reibungslosen Ablauf.
Kleinere Pannen wurden fair und im
Interesse aller gelöst und hinterließen
keinen faden Beigeschmack. Die
Verpflegung war ausgezeichnet. Dieses
Turnier, das jedes Jahr weitergeführt
werden soll, ist ein Beispiel, dass Skat-
spielen auch über 24-Stunden Spass
und Freude bringen kann. Noch mal
ein großes Lob den Veranstaltern.

Eine Woche später besuchten wir das
Turnier der "Wikinger" in Schleswig.
Also, was soll man sagen, ebenfalls
eine sehr gute Organisation, reibungs-

loser Ablauf und eine sehr gute Verpfle-
gung bei angemessenen Preisen. Eben-
so wie in Lübeck war es der Turnierlei-
tung zu verdanken, dass zwischen den
Serien keine größeren Pausen entstan-
den und somit die Ehrung der Sieger
schon 20 Minuten nach Ende der letz-
ten Serie begonnen werden konnte.
Kompliment den Veranstaltern.

Skatfreunde, es gibt also immer noch
Turniere, die auch einen langen
Anfahrtsweg lohnen und die zeigen,
das Skatspielen eine gute Freizeitbe-
schäftigung ist, bei der man angenehm
entspannen und sich vergnügen kann.
Es wäre beiden Turnieren im nächsten
Jahr zu wünschen, dass sie durch ihre
sehr gute Organisation und die sehr
gute Verpflegung einen regeren Zulauf
hätten

Horst Schmitt und
Chris Weiland
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Gasthof Hansen

11. Offene Schleswiger

Stadtmeisterschaft
UNTER DER SCHIRMHERRSCHAFT

DES BÜRGERMEISTERS VON SCHLESWIG

am:
in: 24837 Schleswig,

Kattenhunder Weg 40, “Freizeitheim”

Veranstalter:

Franz Müller
Wiesengrund 724884 Geltorf
Tel.: 0 46 21 / 3 47 26

Sonntag, 08. 01. 2006 um 14:00 Uhr

Preise: 1. 200,-- €uro
2. 150,-- €uro
3. 100,-- €uro

Skatverband

2 * 48 Spiele nach der Internationalen Skatordnung

Einzel-, Mannschafts- und Tandemwertung

Weitere Geldpreise nach Beteiligung.
Das gesamte Startgeld wird ausgespielt.

Mannschaftspreise nach Beteiligung
Tandempreise nach Beteiligung.

Startgeld Einzel 10,00 €uro
Mannschaft 10,00 €uro
Tandem 5,00 €uro

Verlorene Spiele 1. - 3. Spiel 0,50 €uro
ab dem 4. Spiel 1,00 €uro

Ranglistenturnier des Skatverbandes Kreis SL-FL-RD-ECK

garantiert

Kreis Schleswig-Flensburg-
Rendsburg-Eckernförde

Förde Jungs Kiel von 1983
Skatclub - Mitglied im deutschen Skatverband

Hotel Reimers ( Dorfstrasse 2 24146 Kiel )
2 Serien, Beginn 14.00 Uhr

(weitere Geldpreise nach Beteiligung)

1.- 3. Pokal und je Spieler Plakette
(die Höhe des Preisgeldes richtet sich nach der Beteiligung)

Wanderpokal für die beste Mannschaft

Seriensieger: 1. Serie 20,00 € 2. Serie 30,00 €
Junioren: Pokal „Bester Junior"
Damen: Pokal „Beste Dame"

Startgeld und Abrechnung (Kassierung am Spieltag):
je Teilnehmer 10,00 € (incl. Kartengeld)
je Mannschaft (4 Spieler) 10,00 €
verlorene Spiele 0,50 €, ab dem 4. Spiel 1,00 €

Turnierleitung und Anmeldung:
Turnierleitung: Skatfreund Frank Hartmann.

Anmeldung: Skatfreund Dieter Zischke
Telefon 0431 733984

Nichtraucher werden gebeten, sich telefonisch anzumelden.
Für Vereine, die mit mehr als einer Mannschaft antreten, ist am

Spieltag um 12.30 Uhr Meldeschluß.

22. Förde-Pokal Turnier

Termin: 5. Februar 2006 in Kiel

Folgende Preise werden ausgespielt:

Einzel:

Mannschaft:

1. Preis 200,00 € 2. Preis 150,00 €
3. Preis 100,00 €

Die „Förde-Jungs" Kiel wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise und „Gut Blatt".

20 Jahre SK Kieler Jungs

19.02.2006
Jubiläums-Skatturnier

am im Restaurant-Legienhof
Legienstraße 22, 24113 Kiel, Tel. (04 31) 55 10 08

Beginn: 10.00 Uhr

Spielmodus : 3 Serien a 48 Spiele nach der ISKO
Startgeld: Einzelspieler 10,-- €

Mannschaft 10,-- €
Abreizgeld: 1. - 3. verlorenes Spiel: 0,50 €

ab 4. verlorenen Spiel: 1,00 €

Preisgestaltung

Einzel

Es folgen weitere wertvolle und schöne Preise,
wie schon beim 15jährigen Jubiläum.

Mannschaft 1. Preis 40 % - 2. Preis 30 %
3. Preis 20 % - 4. Preis 10 %

Die oben genannten Preise sind bei 80 Teilnehmern garantiert.
Bei mehr Teilnehmern werde entsprechend mehr Geldpreise

ausgezahlt. Bei uns gibt es viel zu gewinnen! Neben dem Skat
findet eine große Tombola mit tollen Preisen statt.

Veranstalter: , Vorsitzender Walter Weigand,
24109 Kiel, Fünenweg 1, Tel.: (04 31) 52 28 62

1. Preis 300,00 € und Pokal
2. Preis 200,00 € und Pokal
3. Preis 150,00 € und Pokal
4. Preis 100,00 €
5. Preis 50,00 €

SK Kieler Jungs



22. Kropper Skatturnier
(mü) 81 Teilnehmer konnten durch Rüdiger Sörnsen, Vorsit-
zender des "Treffpunkt" Kropp am 30.10.2005 in der Gast-
stätte Bandholt in Kropp begrüßt werden.

Das Turnier verlief so "ruhig", dass ein Teilnehmer während
der zweiten Serie mehrfach aus seinem Mittagsschlaf (den
er mit Karten in der Hand ratenweise nachholte) von den
Mitspielern geweckt werden musste. Und spätestens hier
stellt sich doch die Frage, ob man sich dies als Teilnehmer
oder auch Veranstalter antun muss. Eine Frage, die aus
meinem Verständnis nur mit Nein beantwortet werden
kann. Nach Ablauf der Serien konnte durch Skatfreund
Rüdiger Sörnsen die Siegerehrung vorgenommen werden.

Sieger der Einzelwertung wurde Sven Brust, "Gut Blatt"
Rendsburg mit 2.900 Punkten, gefolgt von Kunigunde
Jensen, 1. SC Silberstedt mit 2.896 Punkten, die natürlich
mit diesem Ergebniss auch Beste Dame wurde. Dritter in der
Einzelwertung wurde Ricco Zahn, Börsenasse Fockbek mit
2.726 Punkten.

Den Mannschaftswettbewerb, an dem 14 Mannschaften
teilgenommen hatten, konnte "Gut Blatt" Rendsburg mit
9.352 Punkten für sich entscheiden
(Rainer Möller, 2.317 -
Sven Brust, 2.900 -
Klaus Thiedemann, 2.100 und
Horst Käfer, 2.035).

Skatverband Kiel

SJ 5/05 - 20 -

Ausschreibung zur

des Skatverbandes Kiel e.V.

Termin: 11. und 12. Februar 2006
Spielbeginn: 09:00 Uhr

Ort: "Legienhof" Legienstr. 22, 24113 Kiel

Teilnehmer:

Startgeld:

Abreizgeld:

Spielmodus:

Preise:

Meldung:

Einzelmeisterschaft 2006

für Herren, Damen, Senioren und Junioren

Tel.: 04 31 / 55 10 08

Herren, Damen, Senioren und
Junioren ohne Begrenzung

8,00 €

1. - 3. verlorenes Spiel 0,50 €
ab dem 4. verlorenen Spiel 1,00 €

Senioren 8 Serien a' 40 Spiele am 4er-Tisch
Alle anderen 8 Serien a' 48 Spiele
am 4er-Tisch.

Nach der 1. Serie wird nach Ergebnis
gesetzt.

Ehrenpreise für die Bestplatzierten

schriftlich bis zum 20.01.2006 auf
dem vom Präsidium ausgegebenem
Formblatt.

Ausschreibung zur

Termin: Sonntag, 12. Februar 2006
Spielbeginn: 09:30 Uhr

Ort: "Legienhof" Legienstr. 22, 24113 Kiel

Teilnehmer:

Startgeld:
Abreizgeld:

Spielmodus:

Preise:

Meldung:

Einzelmeisterschaft 2006
des Skatverbandes Kiel e.V.

für Jugendliche, Schüler und Bambini

Tel.: 04 31 / 55 10 08
Alle Jugendliche, Schüler und Bambini

4,00 €
Jedes verlorene Spiel

- Jugendliche 0,25 €
- Schüler 0,15 €
- Bambini kostenlos

Jugendliche
3 Serien a' 48 Spiele am 4er-Tisch
Schüler
3 Serien a' 40 Spiele am 4er-Tisch
Bambini
3 Serien a' 20 Spiele am 4er-Tisch.

Nach der 1. Serie wird nach Ergebnis
gesetzt.

Ehrenpreise für die Bestplatzierten

schriftlich bis zum 20.01.2006 auf
dem vom Präsidium ausgegebenem
Formblatt.

Ausschreibung zur

des Skatverbandes Kiel e.V.

Termin: Sonntag, 05. März 2006
Spielbeginn: 09:00 Uhr

Ort: "Legienhof", Legienstr. 22, 24113 Kiel

Teilnehmer:

Startgeld:

Abreizgeld:

Spielmodus:

Preise:

Meldung:

Mannschaftsmeisterschaft 2006

für Herren, Damen und Junioren

Tel.: 04 31 / 55 10 08

Alle Vereine des SkV Kiel e.V. mit beliebig
vielen Mannschaften.
Damen und Junioren können Spielgemein-
schaften bilden.

30,00 €

1. - 3. verlorenes Spiel 0,50 €
ab dem 4. verlorenen Spiel 1,00 €

4 Serien a' 48 Spiele am 4er-Tisch
Nach der 1. Serie wird nach Ergebnis gesetzt.

Ehrenpreise für die Bestplatzierten

schriftlich bis zum 04.03.2006 auf
dem vom Präsidium ausgegebenem
Formblatt.



6-Serien-Turnier in Schleswig ein voller Erfolg
(mü) 96 SkatspielerInnen aus Schleswig-Holstein und aus
Hamburg konnten zu diesem zum zweiten Male in Schles-
wig ausgerichteten Turnier durch den Initiator, Skatfreund
Albert Lux, begrüßt werden.

Optimale Räumlichkeiten im Freizeitheim "Kattenhunder
Weg", ein flotter Service und eine ausgezeichnete Verpfle-
gung durch den "Partyservice Buchenhain" (mehrfach
bewährt auch bei anderen Skat-Dauerveranstaltungen) zu
erfreulich niedrigen Preisen waren die Voraussetzungen für
eine ansprechende und nachahmenswerte Skatsport-
Veranstaltung. Zum Abschluss jeder Serie wurden die
Ergebnisse allen zugänglich gemacht und die jeweiligen
Seriensieger, die sich über die gewonnenen Serienpreise
freuen konnten, bekanntgegeben. Die straffe Organisation
durch die Turnierleitung und die Disziplin der Beteiligten
ermöglichten es, dass der Zeitplan eingehalten wurde und
gegen Mitternacht die Gesamtergebnisse ermittelt waren:

1. Wolter, Gerd Kleeblatt Harburg 7524
2. Petersen, Dieter SC Schuby 7309
3. Eckhof, Volker Kleeblatt Harburg 7258
4. Schilling, Hans 7064
5. Rump, Thomas SV Lurup 6897
6. Hansen, Helmut 6846
7. Pächnatz, Gerd Brutkamp Albersdorf 6802
8. Langusch, Eberhard 7134
9. Husfeld, Nico SC Niesgrau 6714
10. Hoffmann-Timm, C. SK Klappholz 78 6702

Insgesamt 28 Preise (wiederum deutlich mehr als das Start-
geld) wurden ausbezahlt. Diese Preisgestaltung war das "I-
Tüpfelchen" auf einer für alle zufriedenstellenden Skatver-
anstaltung, deren Wiederholung im nächsten Jahr spontan
angekündigt wurde und die dann sicherlich erneut mit

einer größeren Teilnehmerzahl (die ersten Anmeldungen
für 2006 liegen bereits vor) aufwarten kann.

Platz Name Verein Punkte

Skatverband Kiel

SJ 5/05 - 21 -

Ausschreibung zum

des Skatverbandes Kiel e.V.

Termin: Sonntag, 26. März 2006
Spielbeginn: 10:00 Uhr

Ort: "Legienhof" Legienstr. 22, 24113 Kiel

Teilnehmer:

Startgeld:

Abreizgeld:

Spielmodus:

Preise:

Meldung:

Turnier der Vereinsvorstände 2006

Tel.: 04 31 / 55 10 08

Vorstandsmitglieder der Vereine
Präsidiumsmitglieder
Mitglieder des Verbandsgruppengerichtes

7,50 €

1. - 3. verlorenes Spiel 0,50 €
ab dem 4. verlorenen Spiel 1,00 €

3 Serien a' 48 Spiele am 4er-Tisch

Nach der 1. Serie wird nach Ergebnis
gesetzt.

Wanderpokal für den/die Bestplatzierte(n)
20 % der Teilnehmer qualifizieren sich für
das weiterführende Turnier auf LV-Ebene
am 27.08.2006

schriftlich bis zum 25.03.2006 auf dem
vom Präsidium ausgegebenem Formblatt.
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Skatverband Lübeck

31. Deutscher Städtepokal

Marburg - Bereits das 2. Mal binnen 3
Jahren hatte sich die Lübecker Skataus-
wahl für die Endrunde um den Deut-
schen Städtepokal qualifiziert. Um das
Turnier optimal angehen zu können,
reiste unserer 12er-Team bereits einen
Tag vor Beginn zum Titelverteidiger ins
schöne Marburg (Hessen) und nutzten
so die Gelegenheit, auch noch an der
Marburger Stadtmeisterschaft teilzu-
nehmen. Dabei erreichten Jörg Brö-
cker und Frank Lingens als 4. und 5.

vordere Plätze. An den folgenden
beiden Turnier-Tagen waren die Ergeb-
nisse dann leider nicht mehr so erfreu-
lich, so dass lediglich Platz 15 von 17
Finalteilnehmern geschafft wurde.
Wenn man aber bedenkt, dass namhaf-
te Skat-Städte wie Hamburg, Bremen,
Kiel u.v.a., - insgesamt waren 95 Städte
am Start - die z. T. mehrere Mannschaf-
ten in die Vorrunden geschickt hatten,
nicht das Finale erreicht haben, kann
man diese Platzierung durchaus als

Erfolg werten. Es siegte überraschend
das Team aus Hamm vor Ebersbrunn
und Dieburg. Immer wieder beeindru-
ckend ist das besondere Flair des Städ-
tepokals mit dem Einmarsch der Mann-
schaftsführer mit den Landesfahnen,
dem gemeinsamen Singen der Natio-
nalhymne, dem Wettkampfeid und
dem sportlichen Vergleich mit Spitzen-
spielerinnen und -spielern aus der
gesamten Republik. Erfreulicherweise
konnten die Fahrt- und Unterkunfts-
kosten wie schon vor 2 Jahren nahezu
vollständig aus der Mannschaftskasse
beglichen werden und darüber hinaus
trat unsere Mannschaft in einheitlichen
Trikots und Kappen, gestiftet von Firma
Krombacher, mit dem Schriftzug „Lü-
beck" auf der Rückseite an. Die Stim-
mung war spitzenmäßig und allen
Lübeckern hat das Wochenende viel
Spaß bereitet, so dass ich sicher bin,
auch fürs nächste Jahr wieder eine
spielstarke „Truppe" aufstellen zu
können.

Mannschaftsführer
Jörg Bröcker

V.l.n.r.:
Jörg Bröcker,
Uwe-Jens Rix,
Frank Lingens,
Ute Modrow,
Detlef Wolf,
Jan Maaß,
Roland Gruhnow,
Klaus Darmer

Sitzend v.l.n.r.:
Reinhard Eichhorst,
Michaela Simsek,
Jürgen Hauck,
Frank Gruhnow
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Skatverband Lübeck

Ostsee-Pokal 2005

Liebe Skatfreunde,

hiermit lade ich zur diesjährigen ein

Datum:

Stimmberechtigt sind bei bis zu 50 Mitgliedern der Vereine 2 Delegierte, je weitere angefangene 25 Mitglieder
ein zusätzlicher Delegierter. Die Tagesordnung wird nach dem Verbandstag übersandt. Anträge (schriftlich bis
zum 10.01.2006 einreichen!!!) Das gesamte Präsidium ist neu zu wählen.
Ich bitte auch aus diesem Grunde um rechtzeitiges und vollständiges Erscheinen.

Klaus Darmer, VG 24, Präsident

Mitgliederversammlung

28.01.2006,15:00 Uhr - Hansa Hof, Helmholtzstr. 12a, 23562 Lübeck, Tel. 04 51/5 20 50

Lübeck - Wie immer am 3. Oktober eines jeden Jahres und
wie immer im „Hansa-Hof" lud die Verbandsgruppe Lübeck
überregional alle Skatspielerinnen und Skatspieler - auch
Nichtorganisierte - zum diesjährigen Ostseepokal ein. Trotz
herrlichsten Wetters war der Ansturm bombastisch wie seit
Jahren nicht mehr. Es nahmen über 120 Skatspieler teil!
(2004 waren es nur 86 - insgesamt). Das haben wir aber
auch den Skatspielern des Busreiseunternehmens „Schäfer-
Reisen" zu verdanken. Schäfer-Reisen, unter der Regie vom
DSkV-Spielleiter Peter Reuter, verbrachten gerade in dieser
Zeit in Timmendorfer Strand eine der unzähligen Schäfer-
Skat-Reisen und die Verbandsgruppe Lübeck hat die Gele-
genheit genutzt und auch diese Reisegruppe zur Teilnahme
an diesem Turnier eingeladen. Mit über 40 Spielerinnen und
Spielern fuhr der Reisebus vor die Spielstätte und alle Anwe-
senden staunten: Wer kommt denn da mit einem Bus? Wo
kommen die denn her? Die kennen wir ja noch gar nicht?
Ach so! „Schäfer-Reisen". Aber innerhalb des 2-Serien-
Turniers kam man sich schnell näher und stellte fest, dass
man den einen oder anderen doch schon irgendwo gesehen
oder sogar schon zusammen gespielt hat. Die Verbands-
gruppe Lübeck möchte sich noch einmal für das zahlreiche
Erscheinen recht herzlich bedanken. Es war für unsere hiesi-
gen Skatspieler eine schöne "Bescherung". Vielleicht findet
im nächsten Jahr wieder zum 3. Oktober eine Skat-Reise in
unsere Umgebung statt und wir dürfen die Schäfer-Skat-
Reisenden wieder herzlich begrüßen.Und zu guter Letzt
möchte sich die Verbandsgruppe für das Erscheinen unseres
Landespräsidenten Dieter Rehmke recht herzlich auch für
sein Erscheinen und Mitspielen bedanken.

1 Peter Rath SC Kalübbe 3529
2 Frank Banach Ratzeburg 3207
3 Renate Hübner Trave Buben 2949
4 Jan Maaß Concordia Lübeck 2834
5 Pelk 2825
6 Peter Reuter Skatreisen Schäfer 2791
7 Horst Schmitt Concordia Lübeck 2761
8 Uwe Jens Rix Die zünftigen Skatbrüder 2761
9 Doormann SCG Puttgarden 2712
10 Guenter Seidel SC Sachsenk. Dresden 2697

1 Die zünftigen Skatbrüder 10086
Klaus Bröcker, Klaus Darmer,Jörg
Bröcker, Uwe Jens Rix

2 Concordia Lübeck 9264
Ute Modrow, Reinhard Eichhorst,
Jan Maaß, Jürgen Hauck

1 die Gemischten 5710
Renate Hübner, Horst Schmitt

2 die Skat-Schäfers 5243
Ute Modrow, Peter Reuter

3 die Gru(h)nows 4425
Monika Grunow, Roland Gruhnow

Einzel

Mannschaft

Mixed

Rang Name Verein Punkte

Rang Mannschaft Punkte

Rang Mannschaft Punkte

von links nach rechts:
Renate Hüber (3.), Peter Rath (1.), Frank Barnach (2.)

Mannschaftssieger: Die zünftigen Skatbrüder,
V.l.: Uwe-Jens Rix, Jörg Bröcker, Klaus Darmer, Klaus Bröcker
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Einzelmeisterschaft 2006
Veranstalter: Verbandsgruppe Lübeck e. V.

Spieltag:

Ort: TSV-Gaststätte, Palinger Weg 56 a,
23568 Lübeck-Schlutup
Tel.: 0451 691625

Beginn: 9:00 Uhr pünktlich

Startkarten: Ausgabe bis 8:45 Uhr
Konkurrenzen: Herren, Damen, Senioren

Freikaufen:

Abrechnung:

Startkarten:

Meldung: Clubweise an Detlef Wolf
Kalkgraben 8, 23858 Reinfeld
Handy: 0174 5253198
E-Mail: spielleiter@vg24.dskv.de

Samstag, 11. Februar 2006
Sonntag, 12. Februar 2006

!!! neuer Spielort bitte beachten !!!

- ohne Mengen-Begrenzung -
Samstag: 5 Serien á 48 Spiele,
Sonntag: 3 Serien á 48 Spiele

Teilnahme an den ersten 4 Serien ist Pflicht!
Nach der 4. Serie gegen 3,- Euro
pro Serie möglich!

0,50 Euro pro verlorenem Spiel,
1 ,-Euro ab 4. Verlorenem
Spiel pro Serie

Für nicht abgegebene Startkarten
werden 10,-Euro Strafgeld erhoben!

Mannschaftsmeisterschaft
2006

Veranstalter: Verbandsgruppe Lübeck e. V.

!!! neuer Spielort bitte beachten !!!

Spieltag:

Ort:
Palinger Weg 56 a,
23568 Lübeck-Schlutup
Tel.: 04 51 - 69 16 25

Beginn: 9:00 Uhr pünktlich
Startkarten: Ausgabe bis 8:45 Uhr
Konkurrenzen:

Sonntag: 4 Serien á 48 Spiele

Freikaufen: Teilnahme an den ersten 2 Serien ist
Pflicht! Nach der 2. Serie gegen 10,-
Euro für jede Mannschaft pro Serie
möglich!

Abrechnung: 0,50 Euro pro verlorenem Spiel,
1 ,-Euro ab 4. verlorenem Spiel pro
Serie

Startkarten: Für nicht abgegebene Startkarten
werden 10,-Euro Strafgeld erhoben!

Meldung: Clubweise an Detlef Wolf,
Kalkgraben 8, 23858 Reinfeld
Handy: 0174 5253198

Sonntag, 5. März 2006

TSV-Gaststätte

Mannschaftswertung

Vorstände-Turnier 2006
Veranstalter: Verbandsgruppe Lübeck e. V.

Spielerpass bitte nicht vergessen

Spieltag: Sonntag, 26. März 2006
Ort: "Gaststätte" Backhaus

Artlenburger Straße 19
23556 Lübeck, Telefon: 04 51 - 4 56 49

Beginn: 10:00 Uhr
Serien: 3 Serien á 48 Spiele Teilnahme

an allen Serien ist Pflicht!
Startgeld: 7,50 Euro
Preisskat: Es wird (freiwillig) ein Preisskat

gespielt.
Qualifikation: Jeder 5. Teilnehmer ist auf LV-Ebene

startberechtigt.
Abrechnung: 0,50 Euro pro verlorenem Spiel,
^ 1 ,-Euro ab 4. verlorenem Spiel pro Serie

Meldung: Clubweise an Detlef Wolf,
Segeberger Straße 53 a
23617 Stockelsdorf,
Tel. u. Fax: 0451 2036236,

Teilnehmer: VG-Präsidium, Vorstands-Mitglieder der
Clubs (z. B. Vorsitzender, Schriftführer,
Festausschuss usw.), VG-Gericht,
Staffelleiter und Schiedsrichterobmann.

Spielmöglichkeiten für das Sportabzeichen auf allen Turnieren.

~ ~

Allen Teilnehmern wünschen wir für jedes Turnier
eine gute Anreise und " Gut Blatt "

E-Mail: spielleiter@vg24.dskv.de

Schüler- und Jugend
Einzelmeisterschaft 2006

Veranstalter: Verbandsgruppe Lübeck e. V.

Spieltag:

Ort:

Beginn:

Startkarten:

Konkurrenzen:

Abrechnung:

Meldung: Clubweise an

Klein Mühlen 7
23611 Bad Schwartau
Tel. 0451 - 2 96 18 71
E-Mail: jugend@dskv.de

TSV-Gaststätte
Palinger Weg 56 a,
23568 Lübeck-Schlutup
Tel.: 04 5 1 - 69 16 25

9:00 Uhr pünktlich
Ausgabe bis 8:45 Uhr
Einzelwertung
Sonntag: 3 Serien á 48 Spiele
0,30 Euro pro verl. Spiel

Wolfgang Muus

Sonntag, 12. Februar 2006



1. Platz: Horst Schmitt (Mitte) rechts: Gerd Grunow (Schatzmeister VG
24, links: Klaus Darmer, Präsident VG 24)

Platz Name GESAMT

(PRUM) 24 Stunden Skat am Stück! Beim diesjährigen
Marathon-Turnier, erstmals ausgetragen im "Hansa-Hof",
trafen sich 88 Skatspielerinnen (10) und Skatspieler aus
Rügen, Rostock, Hannover, Hamburg, um sich selbst zu
beweisen: das halte ich durch!10 Serien wurden von 9:00
Uhr bis 8:00 Uhr am Sonntag (Uhrumstellung) in Folge in
ruhiger Atmosphäre, bei sehr gutem Essen und reger Bewir-
tung gespielt. Alles, was zu einem reibungslosen Ablauf
eines solchen Groß-Turnier dazu gehört, verlief bestens und
wurde von den Skatspielern gelobt. Auch gab es nur eine
einzige Schiedsrichterentscheidung. Wirklich außerge-
wöhnlich.

Die Sieger konnten sich über riesige Preisgelder freuen. Die
Plätze 1 - 3 erhielten Siegesprämien in Höhe von: 1. Platz =
1.200 , 2. Platz = 900 , 3. Platz = 600 . Insgesamt gab es
22 Preise (pro Tisch 1 Preis). Der erste Preis ging an Horst
Schmitt von Concordia Lübeck und somit dieses Mal erfreu-
licherweise an einem VG Lübeck Spieler. Der 2. Preisträger
schon kam aus Rügen. Die beste Dame auf einem 11. Platz

wurde erspielt von Gisela Teich aus Bargteheide. Herzli-
chen Glückwunsch an alle Gewinner und die, die bis zum
Schluss durchgehalten haben.

Auch für die hervorragende Bedienung, das reichhaltige
und gute Essen möchte sich die Verbandsgruppe Lübeck
recht herzlich bei der Wirtin Helga Jürgens und deren Team
bedanken.

1 Schmitt, Horst 12378
2 Rosentreter, Richardt 11964
3 Klix, Frank 11601
4 Muus, Gerhard 11414
5 Fleischer, Thomas 11171
6 Ochmann, Rene 11085
7 Pries, Heinz 10982
8 Sass, Lothar 10757
9 Dittmann, Andreas 10753
10 Schuldt, Heiko 10662
11 Teich, Gisela 10607
12 Drell, Manfred 10547
13 Belke, Reinhard 10546
14 Hübner, Renate 10517
15 Knuth, Wolfgang 10453
16 Krynickie, Uwe 10407
17 Raeder, Wolfgang 10373
18 Nothvogel, Dieter 10312
19 Koch, Wildfried 10309
20 Oltmanns, Rüdiger 10253
21 Schüler, Gerhard 10178
22 Mock, Günter 10123

Skatverband Lübeck

4. Marathon in Lübeck
am 29./30. Oktober 2005 im “Hansa Hof”
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beste Dame: Gisela Teich2. Platz: Richard Rosentreter
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Bräunlingen - Vom 24.09.-02.10.2005
fuhr unser Club 9 Tage mit 47 Mitglie-
dern und Freunden für 430,00 Euro in
den Schwarzwald. Ein Bus der Firma
Autoreisen Burmeister holte uns mor-
gens um 6:00 Uhr aus Lübeck ab.
Nach der Begrüßung im Bus gab es ein
zünftiges Frühstück. Danach wurde
die Bar geöffnet und auch die Zockerei
begann. Zum Mittag gab es Kotelett,
Frikadellen und Kartoffelsalat. Nach
mehreren Pausen kamen wir dann
gegen 18:30 Uhr leicht beschwingt in
unserem Hotel in Bräunlingen an.

Nach dem Abendessen wurde gleich
wieder weiter Karten gespielt. Da der
Sonntag zur freien Verfügung stand,
trafen sich mehrere Gruppen zum
Wandern, wobei in Donaueschlingen
die Donauquelle besichtigt wurde und
ein Herbstfest stattfand. Am Montag
fuhren wir dann zum Rheinfall von
Schaffhausen und weiter nach Zürich,
wo eine Gruppe am Züricher See
spazieren ging und die andere Gruppe
durch die Innenstadt von Zürich fla-
nierte. Der Dienstag stand dann wie-
der zur freien Verfügung und wir mach-
ten eine Wanderung zum Kirbachsee.

Mittwoch machten wir dann eine
Schwarzwald Rundfahrt. Es ging über
den Feldberg zum Schluchtsee von da
aus zum Titisee mit Stadtbesichtigung
und von da aus über Donaueschlingen
nach Bräunlingen zurück. Am Don-
nerstag gab es eine Sonderfahrt nach

Rottweil zu einer Stadtbesichtigung.
Freitag ging es dann nach Straßburg
mit geführter Stadtrundfahrt und
anschließendem Shoppen. Am Sams-
tag fuhren wir dann nach Blumberg,
um mit der Sauschwänzle Bahn eine
Rundfahrt durch tiefes Schwarzwald-
gebiet zu machen. Am Samstag ging es
dann noch einmal nach Donauesch-
lingen wo ein großer Bauernmarkt
stattfand, an dem die ganze Region
teilnimmt. Dann kam der Sonntag, wo
wir leider wieder Abreisen mussten,
denn alles geht einmal zu Ende.

Natürlich wurde auch viel Skat
gespielt. Am Montag spielten wir ein
Mixed Turnier und am Dienstag hatten
wir unseren Preisskat. und am Freitag
hatten wir einen Clubvergleichskampf
mit dem Bräunlinger Skatclub. Es war
eine gelungene Vereinsfahrt in einem
sehr guten Hotel, gutem Essen und
gutem Wetter.

Präsident Concordia Lübeck
Jürgen Hauck

Skatclub Concordia
auf Schwarzwald-Tour



Nach einem erfüllten Leben
verstarb unser Skatfreund

(VG-24-Meister der Herren und Senioren)

Wir trauern
um unseren Skatbruder

Willi Kargoll

Norbert Jepp

* 1. 4. 1927 † 9. 10. 2005

Siegrid Kuchenbecker

Verbandsgruppe 24 Lübeck
Klaus Darmer

Wir werden sein Andenken
in Ehren halten.

Unser besonderes Mitgefühl
gilt seinen Familienangehörigen.

Skatclub Lubeca

Er verstarb am 22. Oktober 2005
im Alter von nur 60 Jahren.

Wir werden Norbert, der durch seine
ruhige, besonnene Art viel für die

Skatgemeinschaft getan hat,
sehr vermissen.

Mitglieder und Vorstand des

Harald Gerecke
1. Vorsitzender

1. Heider Skatclubs
von 1974

Wir trauern
um unseren Skatfeund

Hermann Wieghorst
* 14. 09. 1927 † 12. 05. 2005

Nach langem, schwerem Leiden
ist unser Skatfreund verstorben.

Mit Hermann verlieren wir einen treuen
und äußerst engagierten Skatfreund.

Skatfreunde TSV Gudow
Heinrich Brede

Verbandsgruppe 24 Lübeck
Klaus Darmer

Nachruf

Werner Koruhn
* 2. 3. 1920 † 2. 9. 2005

Kiel, im September 2005

Präsidium und Mitglieder

Werner war seit über 15 Jahren
Mitglied in unserem Club.

Auch in seinem hohen Alter spielte er
bis zu seiner schweren Erkrankung
regelmäßig und gerne auf unseren

Spielabenden.
Wir werden ihm ein ehrendes

Andenken bewahren.

Skatclub Förde Jung’s Kiel

Nachruf

Harald Eisermann
* 4. 5. 1949 † 31. 10. 2005

Kiel, im Oktober 2005

Präsidium und Mitglieder

Trotz seines angegriffenen
Gesundheitszustandes noch regelmäßig

beim Spielabend des Vereins dabei,
verstarb Harald, eines unserer

langjährigen Mitglieder,
für uns alle völlig überraschend.
Wir werden ihm ein ehrendes

Andenken bewahren.

Skatclub Förde Jung’s Kiel

Wir trauern
um unseren Skatbruder

August Bahr
Er verstarb am 14. Oktober 2005

im Alter von 68 Jahren.

Wir werden August sehr vermissen
und sein Andenken in Ehren

bewahren.

Die Mitglieder und der Vorstand des

Rolf Kotetzki
1. Vorsitzender

1. SK Friedrichsorter
Leuchtturmspieler von 1998



nuppnau
druck

Wir machen es einfach!


